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Beim Sommerferienprogrammbegaben sich am 2. August junge Detektive zusammen mit
den Auszubildenden der Stadt Engen auf die Suche nach einem Dieb. Immer dicht auf den Fersen des Die-
bes, folgten die Detektive seinen Spuren durch die Altstadt. Bild: Stadt Engen

Altstadt

Nachtwächter-
führung

Engen. Am Freitag, 30. Au-
gust, findet um 19:30 Uhr eine
Stadtführung mit dem Nacht-
wächter und der Bürgersfrau
statt. Treffpunkt ist auf der
Freilichtbühne hinterm Rat-
haus. Kosten: 10 Euro/Person.
Anmeldungen sind im Bürger-
büro, Tel. 07733/502-215, bis
Freitag, 30. August, 12 Uhr, er-
forderlich. Die Stadtführer be-
halten sich vor, die Führung
aufgrund geringer Anmelde-
zahlen oder schlechter Wetter-
prognosen auch kurzfristig ab-
zusagen. Bereits angemeldete
Personen werden hierüber te-
lefonisch benachrichtigt.

Auf einem Rundgang kann
die mittelalterliche Engener
Altstadt entdeckt werden -
umrahmt von spannenden Ge-
schichten und Anekdoten des
Nachtwächters und seiner Bür-
gersfrau.

Bienenzuchtverein

Imkertreff
Engen. Der Bezirks-Bienen-

zuchtverein Engen lädt am
Montag, 9. September, um 18
Uhr zum Imkertreff mit Infor-
mationen zum aktuellen Stand
der Bienenvölker an den Lehr-
bienenstand in Welschingen
ein. Gäste sind herzlich will-
kommen.

FFW-Altersabteilung

Treffen
Engen. Die Altersabteilung

der Freiwilligen Feuerwehr En-
gen kommt am Dienstag, 3.
September, um 19.30 Uhr im
Campingstüble Sonnental in
Engen zusammen.

Tag des offenen Denkmals
Am 8. September zahlreiche Besichtigungsmöglichkeiten

Engen. Am Sonntag, 8. Sep-
tember, findet der »Tag des of-
fenen Denkmals« unter dem
Motto »Modern(e): Umbrüche
in Kunst und Architektur« statt.
Folgende Denkmäler sind ge-
öffnet:
Ehemaliges Pfarrhaus in Bie-
sendorf, Biesendorferstraße
22, Führungen um 13 Uhr,
14:30 Uhr und 16 Uhr mit Tho-
mas Schaad (je Führung maxi-
mal 25 Teilnehmer, Anmel-
dungen an: bau.denkmalpfle
ge.schaad@web.de.
Sudhaus, Ledergasse, von 11
bis 17 Uhr.

Gaugelmühle, Mundingstraße
8, von 12 bis 17 Uhr und Füh-
rungen um 12 Uhr, 14 Uhr und
16 Uhr mit Ulrich Clauss.
Pumpenhaus, Mundingstraße
6, von 12 bis 17 Uhr und Füh-
rungen um 13 Uhr und 15 Uhr
mit Bernd Dreher.
Wendelins-Kapelle, Jahnstra-
ße 5 von 14 bis 17 Uhr.
Alte Kirche in Welschingen,
Turmstraße 40, von 13 bis 17
Uhr und Führung um 15:30
Uhr mit Dr. Ralf Jung.
Kapuziner-Gruft in der Spi-
talkirche, Führung um 14:30
Uhr mit Brigitte Meßmer.

Dachboden der Stadtkirche,
Hauptstraße 1, von 14 bis 17
Uhr und Führungen nach Be-
darf mit Rosa Post und Dieter
Harter.
Stadtkirche, Hauptstraße 1,
Führung um 16 Uhr mit Brigitte
Meßmer
Bürgersaal und Trauzimmer,
Hauptstraße 11, Führung um
17 Uhr mit Brigitte Meß-
mer.

Eine Anmeldung für den »Tag
des offenen Denkmals« - au-
ßer für das ehemalige Pfarr-
haus in Biesendorf - ist nicht er-
forderlich.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 29. August, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
Stadt Engen, Vernissage zur Ausstellung »Im Fluss« von Sabi-
ne Becker im FORUM REGIONAL, Donnerstag, 29. August,
19:30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Stadt Engen und Touristik Engen, Öffentliche Stadtführung
mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau, Freitag, 30. Au-
gust, 19:30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Stadt Engen, Open-Air-Kino »Der Junge muss an die frische
Luft«, Freitag, 30. August, 20:30 Uhr, Erlebnisbad Engen
Stadt Engen, Open-Air-Kino »Bohemian Rhapsody«, Sams-
tag, 31. August, 20:30 Uhr, Freilichtbühne
Radsportverein Neuhausen, Mittwochabend-Radtreff für Je-
dermann, Mittwoch, 4. September, 18:30 Uhr, Treffpunkt Kir-
che Neuhausen

Mittwoch, 28.08. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 31.08. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 02.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 03.09. Biomüll Engen
Donnerstag, 05.09. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Montag, 09.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 10.09. Biomüll Engen
Donnerstag, 12.09. 16-19 Uhr, Engen, Eugen-

Schädler-Straße
Samstag, 14.09. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 16.09. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Montag, 16.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 17.09. Biomüll Engen
Samstag, 21.09. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 23.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 24.09. Biomüll Engen
Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731 931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180 1 8888 11.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

4. September, 18:30 Uhr, Kirche Neuhausen
Mittwochabend-Radtreff für Jedermann/Radsportverein
Neuhausen
8. September, 10 bis 17 Uhr, Bahnhof Engen
ADAC-Bildersuchfahrt/Automobilclub Engen
8. September, 10 bis 18 Uhr, Engen und Ortsteile
Tag des offenen Denkmals/Stadt Engen
9. September, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Mit Zwei dabei - Lesung/Stadt Engen
12. September, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus His-
torische Erlebnisführung »Von Hexerei, Pest und Krieg - dem
Leben zum Trotz«/Stadt Engen und Touristik Engen
14. September, 19:30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Stadtführung mit Nachtwächter und Bürgersfrau/
Stadt Engen und Touristik Engen
16. September, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde »Omas freche Ziegen«/Stadt Engen
19. September, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Historische Erlebnisführung »Die Bademagd«/Stadt Engen
und Touristik Engen
21. September, 16 Uhr, Kath. Gemeindezentrum
Heiß auf Lesen: Abschlussparty der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des »Heiß-auf-Lesen-Clubs«/Stadt Engen
25. September, 18:30 Uhr, neue Stadthalle
»Alles wird anders« - Vortrag für Unternehmer und Führungs-
kräfte/Stadt Engen, Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau,
Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau
27. September, 19:30 Uhr, Stadtbibliothek
Kinoabend/Stadt Engen
29. September, 11 bis 18 Uhr, Altstadt
Ökomarkt/Stadt Engen
29. September, 17 Uhr, Ev. Kirche
Trio Alpirsbach - Sopran/Blockflöte/Cembalo/Ev. Kirchenge-
meinde

Die wichtigsten Termine im September

Einfach, clever
und flexibel

Die neue Erlebniskarte »Bodensee Card PLUS«
für Einheimische und Gäste

Hegau. Die »Bodensee Card
PLUS« ist die neue Erlebniskar-
te für die Vierländerregion Bo-
densee. Nach dem einmaligen
Kauf der Karte profitieren die
Karteninhaber von zahlrei-
chen Vorteilen: freier Eintritt
bei über 160 Attraktionen,
freie Fahrt mit den Kursschiffen
der Weißen Flotte, Exklusiver-
lebnisse und Express-Check-In
bei vielen Ausflugszielen.

Der Clou: Die »Bodensee
Card PLUS« ist für drei Tage
oder für sieben Tage erhältlich.

Die Erlebnistage können im ge-
samten Gültigkeitszeitraum
flexibel mit Unterbrechung ge-
nutzt werden. Kultureinrich-
tungen, Burgen, Schlösser, Bä-
der, Thermen, Natur- und Frei-
zeiteinrichtungen und Stadt-
führungen können somit ganz
ohne zusätzliche Kosten erlebt
werden.

Erhältlich ist die »Bodensee
Card PLUS« ab 69 Euro im Bür-
gerbüro am Marktplatz oder
online unter www.bodensee-
card.eu.

Zu einem brennenden Bagger an der Bahnhofstraße
wurde die Freiwillige Feuerwehr Engen am vergangenen Sams-
tagmorgen um 6.26 Uhr alarmiert. Beim Eintreffen der Einsatz-
kräfte brannten Baumaterialien und ein Aufenthaltscontainer.
Das Feuer wurde mit einem B-Schaumrohr und einem C-Rohr von
zwei Atemschutztrupps gelöscht. Der Aufenthaltscontainer wur-
de gewaltsam geöffnet und kontrolliert. Durch die Löschmaßnah-
men war die Bahnhofsstraße komplett gesperrt. 26 Mann waren
im Einsatz, der bis 8.45 Uhr dauerte. Bild: FFW Engen
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »blauwärts« von Sabine Becker

FORUM REGIONAL: Ab 30. August:
»Im Fluss« von Renate Gaisser
Vernissage: Donnerstag,
29. August, 19:30 Uhr

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen,
Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr,
Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfrei-
er Eintritt: Sonntag, 1. September

Ausstellungen

vhs

Kursberatung
für Sprachen

Hegau. Das neue vhs-Pro-
grammheft für den Landkreis
Konstanz liegt ab sofort in allen
Hauptstellen, Rathäusern,
Ortsverwaltungen und bei vie-
len Banken, Sparkassen, Be-
hörden und Einzelhandelsge-
schäften zur Abholung bereit.
Damit jeder aus einem Ange-
bot von 92 Sprachkursen in
Singen für sich das passende
Angebot findet, bietet die vhs
vor Semesterbeginn für Eng-
lisch, Französisch, Italienisch,
Spanisch eine individuelle, kos-
tenlose Beratung ohne Voran-
meldung an.

Die Beratungszeiten sind in
der vhs Singen, Theodor-Han-
loser-Straße 19, am Montag,
16. September, zwischen 17
und 19 Uhr.

Weitere Informationen und
Online-Einstufungstests unter
www.vhs-landkreis-konstanz.
de.

Landfrauen

Fetzige
Gymnastik

Hegau. Die Landfrauen Sto-
ckach-Engen bieten zehnmal
ab 13. September, immer frei-
tags von 10 bis 11 Uhr, ein Rü-
ckentraining »Fantastisch elas-
tisch« mit Referentin Manuela
Fetscher im Dorfgemein-
schaftshaus in Homberg an (37
Euro für Mitglieder und 52
Euro für Nichtmitglieder). An-
meldung bei Manuela Fet-
scher, Tel. 07771/5866.

Donnerstags-Wanderer/
Schwarzwaldverein

Schwenninger
Moos

Engen. Die Donnerstags-
Wanderer unternehmen am
29. August eine Ausfahrt zum
»Schwenninger Moos«. Im
Anschluss an eine Wanderung
ist ein gemeinsamer Einkehr-
schwung vorgesehen. Füh-
rung: Brigitte und Alfred Rig-
ling, Tel. 07733/1490.

Bitte den neuen Treffpunkt
um 14 Uhr mit Pkw am Park-
platz gegenüber der evangeli-
schen Kirche beachten.

Chor in Bewegung: Die Sängerinnen und Sänger des Stadtchors Engen veranstalteten ihre letz-
te Chorprobe vor der Sommerpause am Brunnen bei der Stadtkirche mit anschließendem Hock. Unter-
stützt wurden sie zur Freude des Stadtchors vom Gesangsensemble Philia der Jugendmusikschule West-
licher Hegau. Die Gesamtleitung hatte in bewährter Weise MD Ulrike Brachat, Diplom-Gesangs- und
-Musikpädagogin. Der Wettergott meinte es gut mit der Sängerschar, so kam bei glühender Sonne wie
bestellt ein angenehmes laues Lüftchen auf. So mancher Fußgänger hielt im Vorbeigehen inne, als froh-
gelaunte Stimmen durch die Gassen der Innenstadt erklangen. Fazit der Sängerschar: »Das hat uns rich-
tig Spaß gemacht!«. Informationen über den Stadtchor finden Interessierte unter www. stadtchoren
gen.de. Bild: Stadtchor
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Langeweile oder pure Zerstörungswut?
Videoüberwachung soll weiterem Vandalismus an der Stadthalle entgegenwirken

Engen (her). Er ist höchst frustriert und erbost, der Engener Bürgermeister Johannes Moser, und lud am vergangenen Freitag
als eine Art »Aufschrei« kurzfristig zu einem Pressegespräch ein. Grund: Vandalismus an der Fassade der neuen Stadthalle.
Mit offenbar spitzen Gegenständen wurden zahlreiche Alucobond-Platten verkratzt und pubertäre Sprüche eingeritzt,
stumpfe Beulen und tiefe Dellen zeugen von Ball- und Steinwürfen. Die Schäden belaufen sich auf rund 25.000 Euro. Anzeige
gegen Unbekannt mit einer Belohnung von 500 Euro für sachdienliche Hinweise wurde bei der Polizei gestellt, die in Zukunft
öfter Streife fahren wird. Die Urheber könnten eventuell Nutzer oder Besucher der angrenzenden Skateranlage sein. »Diese
Sachbeschädigung ist eine Granaten-Sauerei«, machte sich der Bürgermeister Luft und kündigte an, worauf er eigentlich lie-
ber verzichten würde: »Es bleibt uns nichts anderes übrig, als mehrere Überwachungskameras entlang der Stadthalle zu in-
stallieren«. Kostenpunkt: Weitere rund 16.000 Euro. »Mehr als 40.000 Euro ist viel Steuergeld, mit dem man etwas Sinnvolles
für die Engener Jugend hätte machen können«, so Moser.

Gerade mal fünf Jahre alt ist die
neue Stadthalle mit ihren attrak-
tiven, in dreierlei Rot- und Gold-
tönen schimmernden Aluco-
bond-Platten. Unmittelbar da-
neben entstand ebenfalls 2014
eine großzügige Anlage für Ju-
gendliche mit Gesamtkosten
von rund 160.000 Euro, die ne-
ben dem 360 Quadratmeter
großen Skaterplatz mit seinen
verschiedenen Modulen auf
zwei Ebenen auch eine »Chill
Area« mit Sitzelementen, ein
Basketballfeld sowie einen in-
zwischen mit einem hohen Git-
ter abgetrennten Bolzplatz um-
fasst.

»Bisher hatten wir höchstens
mal am Bildungszentrum Pro-
bleme mit Sprayern oder Müll«,
blickte Bürgermeister Johannes
Moser zurück. Ende 2017 habe
es eine Brandstiftung im hinte-
ren Bereich der neuen Stadthalle

gegeben, seither war es ruhig,
bis im Frühjahr diesen Jahres
erste kleinere Beschädigungen
an der Fassade festgestellt wur-
den. »Der Gemeinderat war
ziemlich sauer«, so Moser. Beim
Ausmaß der jetzigen Schäden
sei Handlungsbedarf geboten.
Jede beschädigte Platte müsse
als Einzelanfertigung ausge-
tauscht werden, was entspre-
chend hohe Kosten verursache.
Als Gegenmaßnahmen sollen
zum einen die Steine der Draina-
gestreifen entlang der Fassade
mit einem Stahlgitter befestigt
werden, zum anderen sollen
lichtstarke Kameras installiert
werden. »Wir wollen nicht zur
Überwachungsgesellschaft wer-
den«, würde Moser (»Ich schät-
ze unsere freiheitliche Gesell-
schaft«) lieber auf eine derartige
Maßnahme verzichten, »doch
offenbar ist es das einzige Mittel,

das Problem durch Identifizie-
rung der Täter in den Griff zu be-
kommen«.

»Ist es Langeweile oder pure
Zerstörungswut?«, kann der
Bürgermeister die Beweggründe
nicht nachvollziehen und appel-
liert angesichts der Sachbeschä-
digungen an die Verantwort-
lichkeit der Eltern, ihren Kindern
und Jugendlichen ins Gewissen
zu reden, ob sie möglicherweise
an den Zerstörungsaktionen be-
teiligt waren und Schäden mög-
licherweise über die jeweilige
Privathaftpflichtversicherung
reguliert werden können. Auch
die zeitweise Vermüllung vor
der Stadthalle, die für den städti-
schen Bauhof immer wieder
Sondereinsätze verursache, be-
ziehungsweise auf der Skatean-
lage prangert Moser an. Und
auch hier fragt sich der Bürger-
meister nach dem Sinn. »Es ist

doch ihr eigenes Terrain, das die
Jugendlichen schützen sollten«,
betont er und richtet auch an sie
einen Appell, Eigentum zu ach-
ten und Verantwortung zu
übernehmen. »Das ist unser al-
ler Geld, das sinnvoller einge-
setzt werden könnte«. Wenn es
ganz dumm laufe und sich nicht
bessere, »müssen wir die Skate-
anlage platt machen«, be-
schreibt Moser den »äußersten
Fall«. Dass es auch anders gehe,
beweise der Besuch von Ju-
gendlichen aus dem Raum Vil-
lingen-Schwenningen vor weni-
gen Tagen, berichtete Moser,
die vor der Nutzung die Engener
Skateranlage erst einmal sauber
gemacht und sie am Ende pico-
bello hinterlassen hätten. »Dank
und großes Kompliment an die-
se Jugendlichen. Sie wissen eine
solch tolle Anlage offenbar zu
schätzen«, so Moser.

Kratzer, Beulen und Dellen: Bürgermeister Johannes Moser ist höchst erbost über die mut-
willig verursachten Schäden an der schimmernden Alucobond-Fassade der neuen Stadthalle. Die Behe-
bung der Schäden wird sich auf mindestens 25.000 Euro belaufen, die Installation von Überwachungska-
meras auf rund 16.000 Euro. Bild: Hering

B 314 in Blumenfeld

Wegen Sanie-
rung gesperrt

Hegau. Der Landkreis Kon-
stanz saniert die Fahrbahn der
Bundesstraße B 314 (Randen-
straße) innerhalb der Orts-
durchfahrt Blumenfeld zwi-
schen der Zufahrt der Breiten-
straße und der Mühlenstraße.
Aufgrund der Fräs- und
Asphaltbauarbeiten ist die
Bundesstraße bis einschließlich
Freitag, 30. August, für den
Verkehr voll gesperrt.

Die ausgeschilderte Umlei-
tungsstrecke verläuft aus Rich-
tung Tengen über Watterdin-
gen, Anselfingen nach Engen
und aus Richtung Binningen
über Welschingen, Engen, An-
selfingen nach Tengen. Bei
schlechter Witterung kann sich
die Fertigstellung verzögern.
Das Landratsamt bittet die
Verkehrsteilnehmenden um
Verständnis.
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vhs-Vortrag
mit Waldbegehung

Klimawandel
im Hegau

Hegau. Mit dem Klimawan-
del ändern sich die Rahmenbe-
dingungen für die Forstwirt-
schaft radikal. Die Standortbe-
dingungen für die Waldbäume
und damit für alle im Wald le-
benden Arten sind nicht mehr
die gleichen.

Das Ökosystem Wald muss
sich diesen Schwankungen an-
passen. Zur Einführung in das
Thema hält der Förster und Re-
vierleiter Werner Hornstein
vom Kreisforstamt Konstanz
am Mittwoch, 4. September,
um 18.30 Uhr, einen 30-minü-
tigen Bildervortrag in der Ehin-
ger Waldhütte. Von dort aus
geht es dann zu Fuß zu ver-
schiedenen interessanten Or-
ten im Wald. Es ist waldtaugli-
che Kleidung erforderlich.

Der Treffpunkt ist um 18.20
Uhr am Rathaus in Aach,
Hauptstraße 16. Von dort fährt
ein Shuttlebus. Die Gebühr be-
trägt 9 Euro inklusiv Shuttle-
Bus, Vortrag und Führung.

Eine Anmeldung unter Tel.
07731/95810 (vormittags)
oder unter www.vhs-land
kreis-konstanz.de ist unbe-
dingt erforderlich.

Auch auf weitere Beschädigungen auf dem Areal Stadthalle/Grundschule/Skateanlage
wies Bürgermeister Johannes Moser im Rahmen des Pressegespräches am vergangenen Freitag hin. So
lassen fünf größere und mehrere kleinere Löcher in der hinteren Glastür des neuen Anbaus der Grund-
schule Engen einen Einbruchversuch vermuten. »Diese Beschädigungen müssen mit einem größeren Ge-
genstand verursacht worden sein«, nimmt Moser an. Eine in das Glas eingearbeitete Folie verhinderte
offenbar, dass die Scheiben ganz zu Bruch gingen. An der Skateanlage wurde gewaltsam die Folie des
Schildes mit Verhaltensregeln und Hinweisen abgekratzt (rechtes Bild). Bilder: Hering

50.000 Besucher im Erlebnisbad Engen: Am Dienstag, 27.
August, um 11:07 Uhr, wurde Martina Eiberle aus Tuttlingen als
50.000. Besucherin im Erlebnisbad von Schwimmmeister Thomas
Abendroth und Kioskpächterin Heidi Kapitel begrüßt. Sie freute
sich riesig darüber und bekam als Dankeschön von der Stadt En-
gen einen Gutschein für eine Saisonkarte für die Badesaison 2020
und von der Kioskpächterin eine Flasche Sekt (von links Martina
Eiberle mit Sohn Theo, Schwimmmeister Thomas Abendroth und
Kioskpächterin Heidi Kapitel). »Ich bin so überrascht« sagte sie.
»Das ist mein erster Besuch mit meinem Sohn in dem schönen Er-
lebnisbad und ich bekomme gleich Geschenke. Die Rutsche ist
toll, der Kinderbereich schön abseits mit den verschiedenen Ebe-
nen und Bepflanzungen angelegt. Und der große Spielplatz sehr
schön für Kinder mit Familien. Uns gefällt es hier sehr gut«. Das
Erlebnisbad Engen hat noch bis einschließlich 10. September ge-
öffnet. Am Mittwoch, 4. September, ist somit der letzte Früh-
schwimmertag in dieser Saison. Die Inhaber der Wertsachen- und
Depotschränke werden gebeten rechtzeitig vor der Schließung
noch die Schränke auszuräumen und die Schlüssel an der Kasse im
Erlebnisbad abzugeben. Bild: Stadt Engen
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Obstbaumaktion
der Stadt

Abgabe von Hochstämmen

Engen. Um den Bestand an
Streuobstwiesen zu sichern,
gibt es auch dieses Jahr für alle
Engener Bürger die Möglich-
keit, kostengünstig hochstäm-
mige Obstbäume mit Pflanz-
material zu erwerben. Der Ei-
genanteil pro Baum inklusiv
Pflanzmaterial (Pfahl, Stamm-
und Wurzelschutz) beträgt 15
Euro. Mit dem Erwerb ver-
pflichtet man sich, den Obst-
baum im Außenbereich mit ei-
nem Pflanzabstand von 15
Meter zu pflanzen und ihn
langfristig zu pflegen. Angebo-
ten werden folgende Sorten:

Äpfel: Berlepsch, Bohnapfel,
Boskoop rot, Brettacher, Dan-
ziger Kant-Apfel, Gewürzlui-
ken, Goldparmäne, Graven-
steiner, Jakob Fischer, Kardinal
Bea, Ontario, Hauxapfel, Rubi-
nola, Florina, Hauxapfel, Son-
nenwirtsapfel, Topaz, Wiltshi-
re, Birnen: Gellerts Butterbir-
ne, Conference, Gute Luise,
Alexander Lucas, Sülibirne,
Doppelte Philippsbirne. Stein-
obst: Bühler Frühzwetschge,
Deutsche Hauszwetschge, Ha-
nita, Ontariopflaume, Graf Alt-
hanns Reneclaute, Zibarte,
Büttners Rote, Hedelfinger

Riesenkirsche, Große Schwar-
ze Knorpelkirsche, Burlat Früh-
kirsche.

In diesem Jahr werden 150
Bäume ausgegeben, wobei
pro Bestellung nur fünf Bäume
berücksichtigt werden. Fol-
gende Bedingungen müssen
erfüllt sein: Die Bäume müssen
im Außenbereich in einer
Streuobstwiese gepflanzt wer-
den, Angabe der Flurstück-
nummer (Flst.Nr.) muss erfol-
gen. Bäume für den Hausgar-
ten und im Innenbereich wer-
den nicht berücksichtigt. Der
ausgefüllte Abschnitt ist beim
Stadtbauamt spätestens bis
zum 13. September abzuge-
ben.

Es können nur vollständig
ausgefüllte Bestellungen be-
rücksichtigt werden. Das Be-
stellformular steht auch im In-
ternet unter www.engen.de,
Rubrik »Natur und Umwelt«,
zum Download bereit. Bei Fra-
gen stehen Susanne Müller
oder Michaela Schramm (Tel.
07733/502-236 oder 07733/
502-224 Fax: -262, E-Mail:
SMueller@engen.de oder
MSchramm@engen.de) zur
Verfügung.

Schwarzwaldverein

Pflegeaktion
an Talkapelle

Engen. Am Samstag, 7. Sep-
tember, steht beim Schwarz-
waldverein Engen wieder die
Herbstpflege am Biotop Talka-
pelle an. Benötigt werden viele
fleißige Hände, gilt es doch,
den Grünschnitt nach unten zu
bringen.

Es steht also Handarbeit an.
An den Hängen werden Ga-
beln und Rechen benötigt. Zu-
dem muss wieder der Aufgang
zur Kapelle vom Bewuchs be-
freit werden, also ein weites
Betätigungsfeld.

Treffpunkt an der Kapelle ist
am 7. September um 9 Uhr. Für
ein Vesper und für Getränke ist
gesorgt.

Auskunft bei Frank Wittig,
Tel. 0173/3411169.

»Lernort Natur«: Am diesjährigen Sommerferienprogramm der Jägerschaft Engen nahmen am
5. August neun Kinder teil. Nachdem sie einiges über Jagd, Jagdhunde und Wildtiere erfahren hatten,
durften sie mit dem Luftgewehr ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen. Anschließend ging es auf die
Pirsch zur Blattjagd. Als Abschluss gab es ein »Waidmanns Vesper«, bei dem sich die Kinder über ihre Be-
obachtungen auf dem Hochstand austauschten. Den Helfern und den Kindern bereitete die Veranstal-
tung wieder sehr viel Spaß. Hegeringleiter Martin Zuch und Jugendobmann Johannes Ritzi bedankten
sich herzlich bei den Helfern. Bild: Hegering
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»Im Fluss«
Ausstellung von Renate Gaisser ab 29. August

bis 20. Oktober im »Forum Regional«

Engen. Morgen, Donnerstag, 29. August, 19.30 Uhr, wird die
Ausstellung »Im Fluss« von Renate Gaisser im »Forum Regio-
nal« des Städtischen Museums Engen + Galerie eröffnet. Cle-
mens Ottnad, Geschäftsführer des Künstlerbundes Baden-
Württemberg, wird in die Arbeit der Künstlerin einführen.

Renate Gaisser wurde 1961
in Reutlingen geboren. Sie kam
über ein Studium der Architek-
tur zur Malerei. Anfang der
1990er-Jahre entdeckte sie die
Landschaftsmalerei für sich,
seit 1997 ist sie freischaffende
Künstlerin.

Die in der Ausstellung gezeig-
ten Sommerbilder von sprie-
ßendem Sumpflilienkraut und
flirrenden Wasserflächen strö-
men eine auf der Haut gerade-
zu spürbare Sinnlichkeit und
innere Bewegtheit aus. Die
Künstlerin nähert sich ihren
Motiven in Bilderserien, um
unterschiedliche Blickpunkte

und, trotz des Wiederholungs-
effektes, immer wieder überra-
schende Einblicke zu geben.
Jedes Bild trägt einen einzigar-
tigen Charakter und ist zu-
gleich ein wirkendes Stück Na-
tur.

Fläche und Tiefe des Bildes
verbinden sich zu einer inneren
Weite, Abstraktion und Ge-
genständlichkeit, Impression
und Expression zu einer Inten-
sivierung des Sehens und des
Fühlens. Der Betrachter ge-
winnt den Eindruck, dass hier
Natur als ein in Farben über-
setztes Energiefeld sichtbar
wird.

Renate Gaisser, Sumpflilienkraut 8, Öl/Leinwand, 2017.
Bild: Künstlerin

Zurück aus
der Sommerpause

SPD-Ortsverein Engen lädt zum Austausch ein

Engen. Nach der Sommer-
pause möchte der SPD-Orts-
verein vermehrt Räume für be-
lebte politische Debatten bie-
ten. »Wir versprechen uns,
weitere Impulse für unsere all-
tägliche Arbeit mitzubekom-
men«, so Tim Strobel, Vorsit-
zender des Ortsvereins. Die
SPD sitze nun kommunalpoli-
tisch mit drei Gemeinderats-
mandaten wieder mit am Tisch
und könne entsprechende Vor-
schläge direkt anbringen. »Wir
freuen uns, dass wir jetzt im-
mer jemanden aus unserer
Fraktion begrüßen dürfen, um
einen intensiven Austausch
zwischen Fraktion und Orts-
verein zu etablieren«, so Stro-
bel weiter.

Die politischen Abende der
SPD finden im zweiten Halb-
jahr an folgenden Terminen

statt: 12. September, 17. Ok-
tober, 14. November und 12.
Dezember. Die Ankündigung
erfolgt jeweils im Hegaukurier

und über die digitalen Kanäle
des Ortsvereins.

In diesen Tagen beschäftigen
den SPD-Ortsverein vor allem
die Brände im Amazonas-Re-
genwald in Brasilien. »Unsere
kommunalen Anstrengungen
nützen nichts, wenn anderswo
die grüne Lunge unseres Pla-
neten zugrunde geht. Wer die
Möglichkeit hat, ist dazu auf-
gerufen, sich zu informieren
und gegebenenfalls für den
Regenwald zu spenden. Auch
kleine Veränderungen im eige-
nen Alltag sind ein starker ers-
ter Schritt«, meint Franco Rose
vom Ortsverein.

Mehr Informationen dazu auf
spd-engen.de.

»Die Welt ist bekloppt«
Comedy-Abend bei Leipferdinger Sichelhenke

Hegau. »Die Welt ist be-
kloppt, und wir auch!« lautet
der Titel des Jubiläumspro-
gramms der »Villinger Kume-
die«. Seit mehr als 20 Jahren
begeistern sie die Menschen-
massen mit ihren Sketchen. Ob
als Solisten oder gemeinsam in
verschiedenen Rollen, bei Tho-
mas Moser und Frank Blom
reiht sich Pointe an Pointe. Der
Comedy-Abend am Freitag,
13. September, als Auftakt zur
diesjährigen Sichelhenke in

Leipferdingen wird also alles
andere als grausam. Der fest-
lich geschmückte und beheizte
Farrenstall öffnet um 18; Pro-
grammbeginn ist um 20 Uhr.
Für das leibliche Wohl wird
gesorgt.

Karten sind für 16 Euro in
Leipferdingen bei der Land-
metzgerei Hall-Wimmer, Bä-
ckerei Dullenkopf, BlumenMa-
nufaktur und unter vorverkauf
@mgv-leipferdingen.de er-
hältlich.
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Spielwiese in Blau
Die Ausstellung »blauwärts« von Sabine Becker wurde im Museum eröffnet

Engen (rau). Die Farbe »Blau« ist das beherrschende Thema der derzeitigen Ausstellung von Sabine Becker im Engener Mu-
seum, zu der die Stubengesellschaft Engen einlädt. Dabei geht es nicht um die Farbe im Allgemeinen, sondern um das »Becker-
Blau«, wie es Laudator Dr. Markus Döbele umschreibt: Ein intensives Kobaltblau, mit dem sich Becker seit 30 Jahren beschäf-
tigt.

Eine Werkschau, in der es
»nur« um Farbe geht, ist eine
Herausforderung für den Be-
trachter. Hier geht es nicht um
die kunstgeschichtlich und psy-
chologisch sehr fruchtbare Be-
deutung der Farbe - Marien-
blau, Königsblau, Himmelsblau
- obwohl diese Aspekte sicher
einen Einfluss auf den Betrach-
ter haben.

Vielmehr geht es bei Sabine
Becker nach Ansicht von Lau-
dator Döbele um drei Bezie-
hungsgeflechte, die die unver-
wechselbare Farbe mit dem
Bildträger, dem Licht und dem
umgebenden Raum eingeht.
Bei Becker ist - »produktions-
bedingt« - keine der blauen
Oberflächen glatt. Das ist auf
die Verwendung der Farbpig-
mente zurückzuführen, die in
Acryl als Binder hineingedrückt
werden. Die blauen Bereiche
sind somit immer strukturiert.
Nur selten kombiniert Becker
das Blau mit anderen Farben,

auch die Formgebung - Berge/
Meer - wirken eher wie ein Zu-
geständnis, wie Beiwerk, denn
um Landschaftsmalerei geht es
ganz sicher nicht. Die hellen,
gelben oder roten »Akzente«
(Döbele) unterstreichen die
bilddominierende Farbe, insze-
nieren sie.

Durch die Oberfläche kommt
das Licht ins Spiel: Die grobe
Struktur des Farbauftrags lässt
Schatten entstehen. »Diese
dunkleren Bereiche erscheinen
bei längerem Hinsehen leicht
ins Rot-Violett getönt, wäh-
rend die helleren eher ins Gelb-
liche wirken«, macht der Lau-
dator deutlich. Bei der direkten
Beleuchtung verschwinden die
Schatten: Das Blau entwickelt
eine Strahlkraft in den Raum
hinein.

Der Vertreter der Kunststif-
tung Baden-Württemberg,
Friedemann Scheck, bemerkte,
die Kunststiftung sei schon vor
Jahren auf Becker aufmerksam

geworden. Becker habe mit ih-
ren Bildern einen unverwechs-
elbaren Stil gefunden, der die
Stiftung überzeugte. Eines ih-
rer Bilder hängt nach Schecks
Angaben im kleinen Sitzungs-
saal des Landratsamtes: »Mit
seiner Atmosphäre von Sehn-
sucht und Gelassenheit ist es
genau der richtige Kontrast-
punkt zu den Kontroversen des
Kreistages«, so Scheck augen-
zwinkernd.

Das Besondere an der Aus-
stellung: Studierende der Uni-
versität Konstanz haben für die
Besucher Zugangsmöglichkei-
ten geschaffen. Unter der Lei-
tung von Professor Albert
Kümmel- Schnur entstand der
in der Apsis platzierte »Infor-
mationspool«.

Auf und in den eigens gebau-
ten Holzkuben, die auch als
Sitzgelegenheit dienen, sind
multimediale Informationen
hinterlegt: ein Interview mit
der Künstlerin, Erklärungen des

Begriffs »Kobaltblau« und die
Geschichte der Farbe in der
Malerei.

Das Büchlein »Ist das Blau«,
bei dessen Titel offen bleibt, ob
es ein erstaunter Ausruf oder
eine Frage ist, enthält transpa-
rente Farbfolien, mit denen
man »Filter« vor das Auge hal-
ten und das Blau in verschiede-
ne Farben transformieren
kann. Der offene Ansatz bietet
dabei Platz für eigene Interpre-
tationsansätze: »Wir versu-
chen nicht, etwas zu erklären«,
macht Nele Fidler von der Ar-
beitsgruppe deutlich.

Möglicherweise sind ausführ-
liche Interpretationen und Er-
läuterungen auch nicht not-
wendig. Man könne sich auch
einfach auf die »Spielwiese«
des Becker-Blaus begeben und
in die hochkomplexe Varia-
tionsbreite der Wirkung einer
Farbe eintauchen, so die Auf-
forderung des Laudators Dö-
bele.

Die Ausstellung »blauwärts« läuft noch bis zum 27. Oktober. Das Bild zeigt das Ausstellungsteam und
die Laudatoren: (von links) Gabriele Schupp (Ressortleiterin stubenarts), Niklas Klüttermann und Nele
Fidler von der Universität Konstanz, Sabine Becker, Laudator Dr. Markus Döbele und Friedemann Scheck
(Kunststiftung). Bild: Rauser

Kleinkunstpreis Baden-
Württemberg 2020

Ausschreibung
Hegau. Die Landesregierung

sucht die besten Kleinkünstle-
rinnen und Kleinkünstler aller
Sparten. Die Bewerberinnen
und Bewerber sollten minde-
stens 16 Jahre alt sein und aus
Baden-Württemberg kom-
men.

Der Kleinkunstpreis ist einer
der höchstdotierten Preise die-
ser Art - es werden bis zu drei
Hauptpreise in Höhe von
5.000 Euro und ein Förderpreis
von 2.000 Euro vergeben, die
gemeinsam vom Land Baden-
Württemberg und der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH ge-
tragen werden.

Bewerbungsschluss ist der 1.
November 2019, die Verlei-
hung findet am 28. April 2020
in Freiburg statt.

Die Bewerbungsunterlagen
und weitere Informationen
sind unter www.kleinkunst
preis-bw.de zu finden.
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Bittelbrunner
Glockästupfer

Schrottsammlung
im September

Bittelbrunn. Die Bittelbrun-
ner Glockästupfer führen am
Samstag, 21. September, ab 8
Uhr in Bittelbrunn eine Schrott-
sammlung durch.

Mitgenommen werden Me-
tallschrott und Edelmetalle.
Nicht mitgenommen wer-
den Elektrogeräte aller Art,
Waschmaschinen, Trockner,
Altreifen, Batterien, Kühlge-
räte und ölhaltige Behältnis-
se.

Größere Mengen oder sperri-
ge Gegenstände können ent-
weder per Mail an schriftfueh
rer@glockaestupfer.de oder
am Sammlungstag am Sam-
melplatz an der Petersfelshalle
angemeldet werden.

Es wird darauf hingewiesen,
dass das Altmetall bitte erst am
Samstagmorgen zur Abholung
bereitgestellt wird, um die Ab-
holung durch illegale oder ge-
werbliche Sammler zu vermei-
den.

Einen schönen Tagesausflug verbrachte der Gesangverein Frohsinn in Konstanz. Die An-
fahrt erfolgte vom Bahnhof Engen mit dem seehas. Bei allerbesten Wetterbedingungen in Konstanz an-
gekommen, gab es eine kurzweilige, interessante Stadtführung. Vorhandene Kenntnisse wurden aufge-
frischt, aber auch allerlei neues Wissenswertes war von der sachkundigen Stadtführerin zu erfahren. Im
Münster konnten die zahlreich anwesenden Besucher mit dem Liedvortrag »Dona nobis pacem« über-
rascht werden, bevor es zum Mittagessen in ein Brauhaus ging. Der Nachmittag war mit einer Schiffs-
rundfahrt in der Konstanzer Bucht dem Bodensee gewidmet. Anschließend war noch reichlich Zeit, bei
einem Bummel die besondere Atmosphäre der Stadt Konstanz an einem sonnigen Sommertag am See zu
genießen. Die Organisation des erlebnisreichen Tages war dem Ehepaar Edi und Maritta Graf zu verdan-
ken. Bild: Gesangverein Frohsinn

Bitte erst kurz
vor dem Abfuhrtermin

Gelbe Säcke für die Müllabfuhr
nicht zu früh bereitstellen

Engen. Die Stadtverwaltung
Engen beobachtet seit einiger
Zeit verstärkt die frühzeitige
Bereitstellung von Gelben Sä-
cken in der Altstadt und im
übrigen Stadtgebiet. Beson-
ders während der warmen Jah-
reszeit kann es zu unangeneh-
men Gerüchen sowie zu unge-
betenen Gäste führen. Außer-
dem werden die Gelben Säcke
oftmals von Wind und Wetter
in der Gegend verteilt und rei-
ßen auf, so dass der Müll über-
all herumliegt. Vom Müllab-
fuhr-Zweckverband wird die-
ser Müll nicht mitgenommen.
Der Müll und die Müllsäcke
müssen schließlich vom städti-
schen Bauhof eingesammelt
werden, wodurch unnötige
Kosten entstehen.

Sind die Verursacher be-
kannt, werden die Kosten
selbstverständlich in Rechnung
gestellt. Die Stadtverwaltung

möchte daher darauf aufmerk-
sam machen, dass eine frühzei-
tige Bereitstellung der Gelben
Säcke der Satzung des Müllab-
fuhr-Zweckverbandes wider-
spricht. Paragraf 14 Abs. 5
analog der Satzung des Müll-
abfuhr-Zweckverbandes ist zu
entnehmen, dass die Gelben
Säcke erst kurz vor der Abho-
lung bereitgestellt werden dür-
fen. In der Praxis ist dies im
Normalfall der Vorabend des
Abfuhrtages.

Die Stadtverwaltung bittet
darum, in Zukunft die Gelben
Säcke erst kurz vor dem Ab-
fuhrtermin geschlossen bereit-
zustellen und von der Lage-
rung der Gelben Säcke am
Straßen- und Gehwegrand ab-
zusehen.

Sie wird zukünftig verstärkt
auf eine ordnungsgemäße Be-
reitstellung der Gelben Säcke
achten.
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Ferienbetreuung ab 2020 in der Grundschule Engen
Gemeinderat schrieb Kindergartenbedarfsplanung fort

Engen (her). »Wir haben derzeit weder im Krippen- noch im Kindergartenbereich Wartelisten«, informierte Hauptamtsleiter
Patrick Stärk den Gemeinderat in seiner Sitzung vor der Sommerpause. Gleichwohl gebe es bis zur Eröffnung der dritten Grup-
pe in der Kinderkrippe »Im Baumgarten« kurze Zeit einen Engpass, erläuterte Stärk und ging auf Änderungen und die Weiter-
entwicklung des Kindergartenbedarfsplans ein. Einstimmig beschloss der Gemeinderat Anpassungen der Öffnungszeiten in
den Kindergärten St. Martin, St. Wolfgang und Glockenziel, die Zentralisierung der Ferienbetreuung ab 2020 in den Räumen
der Grundschule Engen sowie bei gleichbleibend (zu) hohem Bedarf die Einrichtung einer zusätzlichen Hortgruppe an der
Grundschule Engen.

»Mit 367 Kindergartenplät-
zen und 60 Ganztagesplätzen
von zweidreiviertel Jahren bis
Schuleintritt, 40 Krippenplät-
zen für bis Dreijährige, davon
20 Ganztagesplätze, sowie 20
Hortplätzen stehen in Engen
487 Plätze zur Verfügung,
wobei sich diese Zahl durch
den Ausbau von zehn weiteren
Ganztagesplätzen in der Krip-
pe Im Baumgarten ab 1. April
2020 auf insgesamt 497 Plätze
erhöht«, erläuterte Patrick
Stärk. In der Höchstbelegung
würden im Juli 2020 nach der-
zeitigem Stand 357 Kindergar-
ten-, 59 Tagesstättenplätze,
35 Krippenplätze und 23 Hort-
plätze, somit also insgesamt
474 Plätze belegt sein. »Insge-
samt kann somit eine noch aus-
reichende Deckung des Be-
darfs festgestellt werden«, be-
tonte Stärk mit dem Hinweis,
dass bei den Krippenplätzen in
den Monaten Oktober bis De-
zember die Höchstbelegung
bei 51 Kindern bei 40 vorhan-
denen Betreuungsplätzen lie-
gen werde. »Durch die Schaf-
fung von zehn zusätzlichen
Betreuungsplätzen in der Kin-
derkrippe Im Baumgarten und
den Wechsel einiger Kinder in
die Kindergartenbetreuung ab
zweidreiviertel Jahren wird
sich diese Situation ab April
2020 entspannen und es wer-
den wieder wenige freie Plätze
verfügbar sein«, betonte Stärk.
Dieser geringe Platzpuffer
könne durch unterjährige An-
meldungen und durch die
Bezugsfertigkeit der weiteren
Wohneinheiten in den ausge-
wiesenen Baugebieten jedoch
schnell wieder ausgeschöpft
sein und weitere Kapazitäten
erforderlich machen.

Da sich in den vergangenen
Monaten in den Kindergärten
St. Martin und St. Wolfgang
abgezeichnet hatte, dass die
angebotenen Betreuungszei-
ten der Regelgruppe mit ver-
längerten Öffnungszeiten an
den Mittagen nur wenig ge-

nutzt wurden und von den An-
geboten der örtlichen Vereine
abhängig waren, und gleich-
zeitig berufstätige Eltern die
Kindergartenleitungen infor-
mierten, dass die angebotenen
Betreuungszeiten in den Grup-
pen mit »verlängerten Öff-
nungszeiten« bis 13.30 Uhr oft
zu knapp seien, um die Kinder
pünktlich abzuholen, beschloss
der Gemeinderat in diesen bei-
den Einrichtungen eine Anpas-
sung der Öffnungszeiten ab 1.
September in »erweiterte ver-
längerte Öffnungszeiten« mit
einer Betreuungszeit bis zu sie-
ben Stunden am Stück (bis 14
Uhr). Die Stellenschlüssel wer-
den entsprechend angepasst.
Aufgrund der sehr geringen
Auslastung (maximal ein bis
zwei Kinder) der angebotenen
Betreuungszeiten an Dienstag-
und Mittwochnachmittagen
im Kindergarten des Kinder-
hauses Glockenziel werden
diese ab 1. September aus dem
Betreuungsangebot genom-
men.

Trotz Ganztagesschule neuer
Prägung (2019: 55 Schüler von
301 Schülern; 2018: 85 von
300 Schülern; 2017: 84 von
306 Schülern; 2016: 83 von
304 Schülern) sei immer noch
ein hoher Bedarf für die seit
2009 angebotene kosten-
pflichtige Hortbetreuung ab-
zulesen, führte Stärk aus, was
aus Sicht der Verwaltung an
der täglichen Betreuung bis
17 Uhr und an der ausgedehn-
ten Ferienbetreuung liege.
»Eine Überbelegung mit drei
Kindern konnte für das kom-
mende Schuljahr nicht mehr
abgewendet werden und ist
gerade noch vertretbar«, so
Stärk. Einstimmig beauftragte
der Gemeinderat die Verwal-
tung, bei gleichbleibend ho-
hem Bedarf eine zusätzliche
Hortgruppe in der Grund-
schule Engen einzurichten, das
notwendige Personal zu ak-
quirieren und die erforderli-
che Betriebserlaubnis für eine

Hortgruppe zu beantragen.
Gemäß den Vorgaben des
Kommunalverbands für Ju-
gend und Soziales (KVJS), wo-
nach eine Ferienbetreuung
nur noch in Räumlichkeiten zu-
lässig ist, die dem Alter der Kin-
der entsprechen und altersge-
recht ausgestattet sind, be-
schloss der Gemeinderat, das
Angebot der Ferienbetreuung
einheitlich für alle Grundschul-
kinder (auch für die Hortkinder
des Kinderhauses Glockenziel)
ab 2020 in den Räumlichkeiten
der Grundschule Engen einzu-
richten. Die Verpflegung der
Kinder mit einer Mahlzeit bei
mehr als sieben Stunden Be-
treuungszeit ist sicherzustellen.
Zuvor hatte Hauptamtsleiter
Stärk darauf hingewiesen, dass
eine Auslagerung der Ferien-
betreuung an die Grundschule
auch die Kinderbetreuungsein-
richtungen entlasten würde,

die mittlerweile durch Perso-
nalknappheit und Vollbele-
gung an die pädagogisch
sinnvollen und qualitativ not-
wendigen Grenzen stießen.

Auch SPD-Fraktionsspre-
cherin Conny Hoffmann be-
zeichnete es als »unsinnig,
Schulkinder in den Ferien in
den Kindergärten zu betreu-
en«.

UWV-Gemeinderätin Ines
Lutz zeigte sich überzeugt,
dass Vorbehalte der Eltern ge-
gen eine Ferienbetreuung in
der Grundschule abgebaut
würden, sobald die Attraktivi-
tät der erweiterten und sanier-
ten Grundschule deutlicher
werde.

CDU-Fraktionssprecher Jür-
gen Waldschütz betonte:
»Ferienbetreuung in der
Grundschule ist doch wohl bes-
ser als womöglich gar keine Fe-
rienbetreuung«.

Einen tollen Abschlussausflug erlebten die Vor-
schulkinder des Kindergartens Welschingen. Der Ausflug begann
mit einer kleinen Wanderung vom Kindergarten aus nach Ansel-
fingen zum Hof Hewenblick der Familie Grömminger. Dort ange-
kommen, wurde erst einmal gemeinsam gevespert, und im An-
schluss zeigte Katja Grömminger in einer kindgerechten Art und
Weise den interessierten Kindern den Hof und alles, was damit zu-
sammenhängt (Maschinen, Tiere, Ställe und vieles mehr). Jetzt
konnten die Kinder frei spielen und hatten eine Menge Freude auf
dem eigenen Hofspielplatz. Zum Schluss folgte dann das absolute
Highlight: H. Grömminger fuhr die Vorschulkinder mit der Pferde-
kutsche zurück in den Kindergarten. Die Kinder kamen aus dem
Staunen gar nicht mehr heraus und bedankten sich freudestrah-
lend im Anschluss für diesen tollen Vormittag bei Familie Gröm-
minger. Bild: Kindergarten Welschingen
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Ein schönes, erlebnisreiches Jahr ging für die Kin-
der des Kindergartens St. Martin zu Ende. Viele Höhepunkte
konnten sie erleben. Dazu gehörte auch die Tradition, dass der
Eiswagen mit H. Maucione den Kindergarten zur Sommerzeit be-
sucht und alle Eiswünsche erfüllt. Die Kinder und Erzieherinnen
bedankten sich herzlich beim Ehepaar Maucione und wünschten
ihm noch viele schöne und sonnige Tage.

Bild: Kindergarten St. Martin

Zum Abschluss ihrer Kindergartenzeit machten die Vor-
schulkinder und die Erzieherinnen des Kindergartens Sonnenuhr
einen Ausflug auf die Insel Mainau. Schon die abwechslungsrei-
che Bus- und Zugfahrt sorgte für ein aufregendes Erlebnis. Dort
angekommen, wurde die Insel durch eine Schatzsuche genaues-
ten erkundet. Natürlich durfte auch der Besuch im Schmetter-
lingshaus mit all seinen staunenswerten Lebewesen nicht fehlen.
Leider verging die Zeit viel zu schnell, doch wird dieser Tag allen
lange in guter Erinnerung bleiben. Bild: Kindergarten Sonnenuhr
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Thema »Fährten«
Hundesportverein

bietet Seminar mit Milan Hoyer an

Engen. Der Hundesportver-
ein Engen (HSV) freut sich
sehr, dass er mit Milan Hoyer
einen weiteren absoluten
Hochkaräter als Seminar-Re-
ferenten für sich gewinnen
konnte - dieses Mal zum The-
ma »Fährten«. Milan Hoyer ist
seit über 40 Jahren im Hunde-
sport, speziell in der Fährtenar-
beit, aktiv und hat sich in dieser
Zeit eine ganz eigene, zeitge-
mäße, hundegerechte und vor
allem faire Ausbildungsmetho-
de erarbeitet und diese auch in
seinem Buch veröffentlicht.

Das Seminar ist für sämtliche
Ausbildungsstände geeignet:
vom langjährigen Hundesport-
ler bis zum »Hunde-Neubesit-
zer«, vom Junghund bis zum
Senior. Fährten ist eine tolle
Beschäftigung für jeden Hund

und wird bei diesem Seminar
Schritt für Schritt vorgestellt
und erklärt. Gerade auch unsi-
chere oder sehr aufgedrehte
Hunde lernen bei dieser Arbeit
Selbstbewusstsein und ruhige
Konzentration.

Das Seminar findet von 13.
bis 15. September statt, Beginn
ist um 7 Uhr, Ende um 17 Uhr.
Teilnahme mit Hund: 200
Euro, Teilnahme ohne Hund:
50 Euro. Das Küchenteam des
HSV verwöhnt die Teilnehmer
mit Mittagessen, Kaffee und
Kuchen und packt liebevoll ein
Lunchpaket zum Mitnehmen
auf die Fährte. Bei Anmeldung
deshalb bitte angeben, ob man
mitessen möchte und »Veggi
ja/nein«. Anmeldungen bitte
unter schaefle83@gmx.de
oder Tel. 0160/94834433.

Diese Rubrik ist das Meinungsforum der Fraktionen des Engener Ge-

meinderats, für deren Inhalt diese selbst verantwortlich sind.

»Feedback erwünscht!«

SPD-Fraktion berichtet aus dem Gemeinderat

Nach der letzten Gemeinderatssitzung wurde viel über die
Lärmaktionsplanung der Stadt diskutiert. Bei unserem Abwä-
gungsprozess hatte die Gesundheit unserer Mitbürger für uns
die höchste Priorität, die unter der Lärmbelastung leidet. Frak-
tionsübergreifend konnten hierbei gezielte Maßnahmen ge-
troffen werden. Wir schlagen dem Landratsamt folgende Ge-
schwindigkeitsreduzierungen vor:
- Bundestraße Welschingen: 50 km/h
- Aacher Straße (abschnittsweise): 30 km/h
- Ortsdurchfahrt Bargen: 30 km/h, Lkw-Durchfahrtsverbot.

Mit diesen Regelungen erhoffen wir uns zusätzliche Argumen-
te für eine weitere Verkehrsberuhigung in der Breitestraße.
Dabei geht es uns nicht primär um Geschwindigkeitsbegren-
zungen, sondern um eine Neustrukturierung der Verkehrs-
landschaft und einen sicheren Schülerverkehr.
Rund um den Lärmschutz kam auch zuletzt erhebliche Kritik
der Menschen in Bittelbrunn wegen der Schützen am Dorns-
berg auf. Wir bemühen uns in diesen Tagen um den Dialog mit
den Zuständigen. Unabhängig von der Zuständigkeit des
Landratsamts Konstanz wollen wir helfen aufzuklären, Lö-
sungsmöglichkeiten abzustecken und Abhilfe zu schaffen.
Über Feedback freuen wir uns sehr!

Conny Hoffmann, Tim Strobel, Tobias Strobel

Aus den GemeinderatsfraktionenBenefiz-Zumba-Party
TV Engen lädt am 25. Oktober ein

Engen. Alle Tanzbegeisterten
sollten sich jetzt schon vormer-
ken, dass am Freitag, 25. Okto-
ber, von 19 bis 22 Uhr in der
Stadthalle eine Benefiz-Zum-
ba-Party zugunsten von DKMS
stattfindet. Vier sehr versierte
Zumba-Instruktorinnen wer-
den allen so richtig einheizen.

Einlass ist um 18.30 Uhr, Kar-
ten sind im Vorverkauf für 15
Euro bei der Geschäftsstelle des
Turnvereins Engen, Schwarz-
waldstraße 14a, erhältlich und
an der Abendkasse für 17 Euro.
Inbegriffen sind Wasser, Obst
und kleine Snacks. Weitere In-
fos unter Tel. 07733/9771847.

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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TV Engen

Jugendsitzung
Engen. Am Dienstag, 10.

September, findet von 18 bis
19 Uhr im Foyer der Groß-
sporthalle die diesjährige Ju-
gendsitzung für alle TV-Ju-
gendlichen aus den Abteilun-
gen Turnen, Leichtathletik,
Handball und Circus Casaniet-
to von acht bis 18 Jahren statt.
Florian Bohner und Marita Ka-
menzin freuen sich auf viele
Teilnehmer.

Neben einem Austausch steht
unter anderem auch der ge-
plante Jugendausflug auf dem
Programm.

Unentschieden im ersten Heimspiel
HFV und Denkingen trennten sich 1:1

Hegau. Der Hegauer FV hat
im ersten Landesliga-Heim-
spiel gegen den SV Denkingen
1:1 Unentschieden gespielt.
Ein spätes Ausgleichstor des SV
Denkingen in der Nachspielzeit
verhinderte den ersten Heim-
dreier des Aufsteigers.

In der ersten Viertelstunde
wurde das Spiel von beiden
Mannschaften sehr taktisch
geführt - gegenseitiges Abtas-
ten prägte das Spielgeschehen,
Chancen waren Mangelware.
Die erste gute Chance entwi-
ckelte sich aus einem Fehler der
Denkinger Defensive. Müller
schlich sich im Rücken der Ab-
wehr davon, seine Hereingabe
von der Grundlinie wurde zur
Ecke geklärt (17. Minute).
Beim anschließenden Eckball
köpfte Barke völlig frei knapp
neben das Tor.

Die Gäste agierten in der Fol-
ge sehr kompakt und attackier-
ten früh, bei der HFV-Elf fehlte
es in der Genauigkeit beim
Passspiel, und auch das Tempo
war nicht so, wie man es sich
vorgenommen hatte. In der
30. Minute legte Müller wieder

von der Grundlinie für Toth
auf, der setzte den Ball aber ne-
ben das Tor. Der HFV musste
bereits früh wechseln, nach ei-
nem Foul an HFV- Spielführer
Greco ging es für ihn nicht wei-
ter, er wurde von Rösch ersetzt
(35.).

Zu Beginn der zweiten Hälfte
hatte die HFV-Elf die ein oder
andere Offensivaktion. Gefähr-
lich wurde es aber auf der ande-
ren Seite, HFV-Torhüter Stärk
parierte zweimal glänzend ge-
gen Reichle (56.). Nur eine Mi-
nute später eroberte Toth im
Mittelfeld den Ball, spielte zu
Rösch, der auf Müller durch-
steckte, SVD-Torhüter Schwäg-
ler hatte gegen Müller beim Ab-
schluss zum 1:0 keine Abwehr-
chance (57.).

In der 68. Minute hatte der
HFV Glück, dass bei einem
Denkinger Freistoß Oberdorfer
den Ball mit der Hacke an den
Außenpfosten setzte. Bei ei-
nem Konter in der 72. Minute
hatten die Gäste Glück, dass
Müller den Ball einschussbereit
am Ende nicht unter Kontrolle
bringen konnte. In der 85. Mi-

nute zirkelte SVD-Spielführer
Wagner einen Freistoß knapp
über die Querlatte des Hegau-
er Tors. Das Spiel war schon in
der Nachspielzeit, als Fähnrich
im Anschluss an einen Eckball
den 1:1-Ausgleich erzielte. Am
Ende trennten sich die Teams
mit einem leistungsgerechten
Unentschieden.

Am kommenden Samstag,
31. August, kommt es im Der-
by zum Aufeinandertreffen der
beiden Landesliga-Aufsteiger
aus dem Bezirk Bodensee. Der
Hegauer FV tritt um 15.30 Uhr
auf dem Katzentalsportplatz
beim SC Gottmadingen-Bietin-
gen an.

Auch für die beiden anderen
Herren-Teams des Hegauer FV
beginnt am kommenden Wo-
chenende die neue Saison. Das
Kreisliga-B-Team empfängt
am Samstag, 31. August, um 16
Uhr auf dem Sportplatz in Bin-
ningen den SV Volkertshausen.
Das Kreisliga-A-Team spielt
am Sonntag, 1. September, um
15 Uhr im Hegaustadion gegen
den FC Schwandorf-Worndorf-
Neuhausen.

Personaltechnische Probleme
Sportclub Würzburg schlug HFV-Frauen 4:1

Hegau. Am zweiten Spieltag
in der Frauen-Regionalliga Süd
verlor der Hegauer FV beim
Bayerischen Aufsteiger Sport-
freunde Würzburg deutlich mit
4:1.

Es war schon vor dem Saison-
start klar, dass es an diesem
Wochenende personaltech-
nisch bei den Hegauerinnen
schwierig werden würde. Vier
Spielerinnen aus der zweiten
Frauenmannschaft des Hegau-
er FV standen im Kader, um die
verletzungs- und urlaubsbe-
dingten Ausfälle zu kompen-
sieren. Michael Rösch, Sportli-
cher Leiter beim Hegauer FV:
»Von der Moral her keine ein-
fache Situation für unser Trai-
ner-Team Marcus Würth und
Michaela Ruff sowie die ganze
Mannschaft.

Wir sind froh, dass die Spiele-
rinnen aus dem Verbandsliga-
Team gegen Würzburg einge-

sprungen sind«. Wegen des
kadermäßigen Umbruchs wer-
den aktuell junge Spielerinnen
eingebaut, dabei konnte aber
die Urlaubsplanung in den Fa-
milien nicht mehr auf den sehr
frühen Saisonstart der Regio-
nalliga angepasst werden.
Beim Hegauer FV fokussiert
man sich auf den September,
dann müssten alle Spielerinnen
wieder zur Verfügung stehen.

Beim Gastspiel in Unterfran-
ken kam die HFV-Elf eigentlich
ganz gut in die Partie. Nach ei-
nem klaren Foul an Vanessa
Fechtel im Würzburger Straf-
raum traute sich Schiedsrichte-
rin Mühlbauer wohl nicht, be-
reits nach zehn Minuten Straf-
stoß zu pfeifen. Beim HFV ha-
derte man noch und kassierte
im direkten Gegenzug das 1:0
(11. Minute). Es lief in der Fol-
ge nicht gut bei den Hegaue-
rinnen, das Trainer-Team stell-

te die Mannschaft, die so noch
nie zusammengespielt hat,
mehrfach um. Bis zur Pause
kassierte die HFV-Elf noch zwei
weitere Gegentore (33.,
45.+1).

Nach ein paar klaren Worten
in der Halbzeit war der HFV im
zweiten Abschnitt besser im
Spiel. Lena Klaiber verlängerte
auf Luisa Radice, die das 3:1
(48.) erzielen konnte. Es fehlte
aber ein Stück weit am Glau-
ben, das Spiel noch zu kippen.
In der 59. Minute hatte Vanes-
sa Fechtel eine richtig gute
Chance zum Anschlusstreffer,
verzog den Ball aber. Als Da-
niela Hofmann das 4:1 (78.)
erzielte, war die Partie gelau-
fen.

Am kommenden Sonntag, 1.
September, empfangen die
Hegauerinnen um 13 Uhr im
Hegaustadion den TSV Crails-
heim.
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Von Bonbonmanufaktur
über Wasserski bis zu Fußball-Golf

Sommerferienprogramm-Angebote der Stadtjugendpflege begeisterten

Engen. Drei Wochen lang nahmen insgesamt 141 Hegauer Kinder und Jugendliche an verschiedensten Programmpunkten der
Stadtjugendpflege Engen teil. Insgesamt zehn Programmpunkte wurden dabei von Yasmin Harfmann als Stadtjugendpflege-
rin organisiert und mit Unterstützung von Lea Kümmerle (Schulsozialarbeit am AFS) sowie tatkräftigen Helfern durchgeführt.
Ein herzliches Dankschön richtete Yasmin Harfmann an alle Unternehmen und Betriebe, die dieses Programm ermöglicht hat-
ten, und natürlich auch ein dickes Lob an alle Unterstützer und Helfer vor und während der Programmgestaltung.

Die nächste Etappe, die bequem mit dem Hegautaxi erreicht wur-
de, fand im Tonstudio Landei Produktion in Moos statt. Hier
konnten die Gesangstalente ihr Können bei den Musikstücken
von Namika »Lieblingsmensch« und Adel Tawil »Auf uns« unter
Beweis stellen und zeigten dabei alle große Freude. Als einzigarti-
ges Erinnerungsstück erhielt jeder eine CD mit den aufgenomme-
nen Liedern.

Farbig wurde es in der zweiten Ferienwoche im Jugendtreff. Hier
konnten sich die Teilnehmerinnen beim »Batiken von T-Shirts«
austoben und waren auch beim Experiment »Schuhe einzufär-
ben« voller Kreativität dabei. Es entstanden dabei super moderne
Einzelstücke, die im Sommer nun mit Stolz getragen werden.

In der ersten Woche kamen die Gruppen in den Genuss von leckerem Popcorn und einem Softdrink. Weiter erhielten sie einen Einblick hinter
die Kulissen des Cineplex in Singen. Highlight der beiden Kinobesichtigungen war die Vorstellung der Neuverfilmung des Disneyfilms »Der
König der Löwen«.
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Weiter ging die Reise ins »Süßigkeitenland«. Nach einer Führung
und viel Nascherei in der Bonbon Manufaktur in Eigeltingen durf-
ten sich alle großen und kleinen Kinder selbst je zwei Lutscher an-
fertigen. Von Herz- bis Schneckenform war alles dabei, wurde
sorgfältig verpackt und vorsichtig mit Stolz nach Hause genom-
men. Als kleine Überraschung erhielt jeder noch ein Gläschen vol-
ler verschiedener Bonbons aus der Manufaktur.

Süß und bunt ging es weiter mit leckeren selbstgemachten
»b.free«-Cocktails. Bis zur perfekten Mischung aus Mango, Ana-
nas und Co. konnten alle TeilnehmerInnen feststellen, dass es
zum leckeren Cocktail etwas Übung braucht. Durch die verschie-
densten Sirupsorten konnte man sehen, dass sich nach und nach
die Zungen färbten, dies war für einige das größte Erlebnis. Nach-
dem der Jugendtreff dann zur Summerparty geladen hatte und
damit der letzte Öffnungstag in den Ferien eingeläutet wurde,
gab es auch hier noch leckere Knabbereien und »b.free«-Cock-
tails. Der Jugendtreff wird erst nach den Sommerferien wieder
seine Türen öffnen.

In der letzten Ferienprogrammwoche durften die Kinder den Flug-
hafen in Friedrichshafen erkunden und erhielten einzigartige Ein-
drücke der großen Flugmaschinen. Als Highlight stand gerade ein
Polizeihubschrauber auf der Landebahn, in den man einen kurzen
Blick erhaschen konnte. Aber auch die ausrangierten Kleinflug-
zeuge mit geschichtlichem Hintergrund weckten das Interesse bei
den Kindern.

In Pfullendorf am Seepark Linzgau durften dann zwei Tage voller
Spannung und Adrenalin erlebt werden. Hierbei kamen die etwas
älteren Kinder voll auf ihre Kosten. Beim Fußball-Golfen sah vieles
einfacher aus, als es dann tatsächlich war, und es zeigte sich, dass
Glück und Geduld im Umgang mit dem Ball eine große Rolle spiel-
ten.

Der krönende Abschluss von drei ereignisreichen Wochen fand
hautnah auf dem Wasser statt. Für alle TeilnehmerInnen war es
das erste Mal, dass sie sich beim Wasserski-, Wakeboard- oder
Knieboard-Fahren ausprobieren durften. Auch wenn es erste
Überwindung kostete, hatten alle großen Spaß daran. Für den ein
oder anderen könnte es das nächste Hobby sein, das gelebt wer-
den möchte. Bilder: Stadtjugendpflege
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Öffentliche Bekanntmachung

Müllabfuhr-Zweckverband von Gemeinden des Landkreises Konstanz
- Sitz Rielasingen-Worblingen -

Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2018

Die Verbandsversammlung hat die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2018 in ihrer öffentlichen Sitzung am 24.07.2019
festgestellt und zustimmend zur Kenntnis genommen.
Das Ergebnis der Jahresrechnung 2018 wird nach § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wie folgt festge-
stellt:

1 Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 4.006.886,80 Euro
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 3.869.310,58 Euro
1.3 Ordentliches Ergebnis 137.576,22 Euro
1.4 Außerordentliche Erträge 23.966,30 Euro
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 1.330,36 Euro
1.6 Sonderergebnis 22.635,94 Euro
1.7 Gesamtergebnis 160.212,16 Euro
2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 3.924.562,99 Euro
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 3.794.121,58 Euro
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung 130.441,41 Euro
2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 9.000,00 Euro
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 52.370,77 Euro
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit -43.370,77 Euro
2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 87.070,64 Euro
2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 Euro
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 85.705,93 Euro
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit -85.705,93 Euro
2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestandes zum Ende des Haushaltsjahres 1.364,71 Euro
2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen

und Auszahlungen 51.339,64 Euro
2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.358.840,17 Euro
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln 52.704,35 Euro
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 1.411.544,52 Euro
3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 11.914,12 Euro
3.2 Sachvermögen 1.842.962,27 Euro
3.3 Finanzvermögen 1.573.940,75 Euro
3.4 Abgrenzungsposten 0,00 Euro
3.5 Nettoposition 0,00 Euro
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 3.428.817,14 Euro
3.7 Basiskapital 136.695,99 Euro
3.8 Rücklagen 1.074.437,60 Euro
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 Euro
3.10 Sonderposten 0,00 Euro
3.11 Rückstellungen 811.426,72 Euro
3.12 Verbindlichkeiten 1.406.256,83 Euro
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 Euro
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 3.428.817,14 Euro
4. Verwendung des Ordentlichen Ergebnisses unter Berücksichtigung des Handelsrechtlichen und Gebühren-

rechtlichen Abschlusses für das Haushaltsjahr 2018
Der Differenzbetrag aus Handelsrechtlichem und Gebührenrechtlichem Jahresabschluss von 55.644,03 Euro fließt dem Bilanz-
konto 28500 »Rückstellungen für den Ausgleich von gebührenpflichtigen Gebührenüberschüssen« auf der Passivseite zu.
Das ermittelte Gebührenrechtliche Ergebnis von 104.568,13 Euro ist den »Allgemeinen Rücklagen aus Überschüssen«, Bilanzkon-
to 20100 auf der Passivseite zuzuführen.

Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2018 liegt in der Zeit vom 09.09. bis 27.09.2019 zur öffentlichen Einsichtnahme im Be-
triebsgebäude des Müllabfuhr-Zweckverbandes, Werner-von-Siemens-Straße 16, Rielasingen-Worblingen, während der üblichen
Öffnungszeiten aus.

Rielasingen-Worblingen, 26.08.2019
Der Verbandsvorsitzende: gez. Ralf Baumert
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»Startklar - erfolgreich in die Ausbildung«
Handwerkskammer bietet Workshop zum Ausbildungsbeginn an

Hegau. Unbekannte Aufga-
ben, neue KollegInnen, ein
ganz anderer Tagesablauf und
noch dazu einiges an Verant-
wortung: Der Übergang von
der Schule in den Beruf kann
eine echte Herausforderung
sein. »Startklar - erfolgreich in
die Ausbildung« heißt es
deshalb Anfang September
für die neuen Auszubilden-

den im Handwerk der Regi-
on.

In einem Workshop am Mitt-
woch, 4. September, von 14
bis 17 Uhr in der Bildungsaka-
demie Singen, Lange Straße
20, bereiten die Ausbildungs-
experten der Handwerkskam-
mer die Jugendlichen auf ihre
Rolle und die Anforderungen
im Betrieb vor. Um Rechte und

Pflichten in der Ausbildung
wird es dabei genauso gehen
wie um die wechselseitigen Er-
wartungen und die Integration
ins Team. Teilnehmen können
neue Auszubildende in Mit-
gliedsbetrieben der Hand-
werkskammer Konstanz.

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Um Anmeldung durch den
Betrieb unter www.hwk-kon

stanz.de/ausbildung2019 wird
gebeten. Bei Fragen rund um
die Ausbildung helfen die Aus-
bildungsberater der Hand-
werkskammer Konstanz auch
gerne persönlich weiter.

Ansprechpartnerin für den
Landkreis Konstanz ist Susanne
Hillan, Telefon 07531/205-
391, susanne.hillan@hwk-kon
stanz.de.

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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Sprechtage im September
Angebot des BLHV

Hegau. Im September finden
wieder Sprechtage für alle Be-
lange der Verbandsmitglieder
sowie für Versicherte der
SVLFG (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband,
Seerheinstraße 10, Stockach)
statt.

Interessierte sollten sich jetzt
schon die angebotenen Termi-

ne vormerken: Beratungen
finden am Mittwoch, 4. Sep-
tember, und am Mittwoch, 18.
September, jeweils von 8.30
bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 15
Uhr in der Bezirksgeschäfts-
stelle Stockach statt sowie
am Mittwoch, 11. September,
von 9 bis 11 Uhr im Rathaus
in Tengen.

TG Welschingen/
SeniorenFitness 60Plus

Start am
19. September

Welschingen. Die Stunden
der Männersportgruppe Se-
niorenFitness 60Plus der TG
Welschingen beginnen nach
der Sommerpause wieder am
Donnerstag, 19. September,
um 17 Uhr in der Hohenhe-
wenhalle in Welschingen.

TG Welschingen

Neue
Pilates-Kurse

Welschingen. Pilates ist ein
figurformendes Ganzkörper-
training, das in einzigartiger
Weise Kraft mit Beweglichkeit
verbindet. In erster Linie wird
die oft vernachlässigte Tiefen-
muskulatur des Rückens und
der Körpermitte trainiert, die
Muskeln werden gestreckt und
die ganze Körpersilhouette ge-
strafft. Es führt zu einer besse-
ren Haltung und Balance und
harmonisiert nicht nur Bewe-
gungsabläufe im Alltag, son-
dern hilft auch bei der Aus-
übung anderer Sportarten. Be-
ginn der Kurse ist am Dienstag,
10. September, um 9 Uhr in der
Hohenhewenhalle Welschin-
gen und am Donnerstag, 12.
September, um 18 Uhr im
Gymnastikraum des Kinder-
gartens in Welschingen.

Fragen und Anmeldungen
zum Pilates-Kurs bei der
TGW-Geschäftsstelle unter
Telefon 07733/504717 oder
unter tgwelschingen@hegau
data.de.

TG Welschingen

»Nordic
Walking« startet

Welschingen. Am Donners-
tag, 5. September, um 8.30
Uhr und/oder um 18 Uhr star-
ten alle »Nordic Walking«-Be-
geisterten ihre Walkingrunde
an der Hohen Eiche in Wel-
schingen.

»Nordic Walking« ist eine
Ausdauersportart, bei der
schnelleres Gehen durch den
Einsatz von zwei Stöcken im
Rhythmus der Schritte unter-
stützt wird. Das Ausdauer- und
Herzkreislauftraining ist für
Teilnehmer jeden Alters geeig-
net.

Neulinge werden angeleitet
und die Laufstöcke können ge-
liehen werden. Der Einsatz von
Stöcken macht aus Walking ein
Training, bei dem nicht nur die
Beinmuskulatur, sondern auch
die Muskulatur des Oberkör-
pers beansprucht und trainiert
wird. Der Kurs »Nordic Wal-
king« ist für ambitionierte
Sportler ebenso geeignet wie
für untrainierte Menschen.
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Gesund und fit durch Herbst und Winter
Fitness- und Gesundheitskurse der TG Welschingen

Welschingen. Die TG Wel-
schingen bietet nach der Som-
merpause folgende neue
Übungsstunden, Fitness- und
Gesundheitskurse an: »Body-
forming«, eine motivierende
Powerstunde mit Kräftigungs-
Übungen für den ganzen Kör-
per. Kursbeginn am Montag,
16. September, um 19 Uhr in
der Hohenhewenhalle Wel-
schingen. »Yoga«: Beginn am
Dienstag, 17. September, um
17.15 Uhr und um 18.30 Uhr
(in beiden Kursen nur noch we-
nige Plätze frei) im Bürgerhaus
Anselfingen. Mit Atemübun-
gen, Yogastellungen, Medita-
tion und Entspannung wird das
innere Gleichgewicht gestärkt
und das Wohlbefinden steigert
sich.

»Rücken fit«: Beginn am
Mittwoch, 11. September, um
8.30 Uhr, um 9.30 Uhr und um
10.30 Uhr im Gymnastikraum
im Kindergarten in Welschin-

gen. Alles, was dem Rücken
gut tut, Haltungsschulung,
Kräftigung, Dehnung und Ent-
spannung. Ziel ist es, Wirbel-
säulenschäden vorzubeugen.
Die Kurse um 8.30 Uhr und um
9.30 Uhr sind bereits ausge-
bucht. »Rücken stärken« im
Bürgerhaus Anselfingen be-
ginnt wieder am Mittwoch, 11.
September, um 19 Uhr.
»ZUMBA®Fitness«, ab Mitt-
woch, 11. September, um 19
Uhr in der Hohenhewenhalle,
kombiniert klassisches Work-
out mit lateinamerikanischen
Rhythmen. Es macht nicht nur
Spaß, sondern ist auch ein ab-
soluter Kalorienkiller. »ZUM-
BA®Fitness-Morgenkurs«:
Beginn Freitag, 13. September,
um 8.30 Uhr im Gymnastik-
raum im Kindergarten Wel-
schingen. »Fit-Mix« ab Mitt-
woch, 11. September, um 20
Uhr im Bürgerhaus Anselfin-
gen. Der Mix aus Kraft-, Car-

dio- und dynamischen Übun-
gen ist der Erfolgsfaktor für ein
perfektes Ganzkörpertraining.
Mit oder ohne Handgeräte.

Neue Kurse »Jumping®-Fit-
ness« beginnen wieder ab
Mittwoch, 11. September, um
20 Uhr und am Donnerstag,
12. September, um 19 Uhr.
Anmeldung bei Isabell Hupfeld
(Telefon 0172/9139470). Der
Jumping-Kurs am Freitag um
18 Uhr beginnt wieder am 20.
September. Dieser Kurs ist be-
reits ausgebucht. Infos hierfür
bei Iveta Maier (Tel. 0173/
7988503). Eine Teilnahme ist
nur mit bestätigter Anmeldung
möglich, da nur eine begrenzte
Anzahl an Jumping-Trampoli-
nen zur Verfügung steht.
»Bauch-Beine-Po-Gymnas-
tik« - Schritt für Schritt zur
Traumfigur: Der ganze Körper
wird gezielt und wirkungsvoll
gekräftigt und gestrafft. Kurs-
beginn am Donnerstag, 12.

September, um 18 Uhr in der
Hohenhewenhalle Welschin-
gen.

Auch die wöchentlichen
Übungsstunden (Eltern-Kind-
Turnen, Vorschulkinder, alle
weiteren Kinder- und Jugend-
turnstunden - sowohl in der
Hohenhewenhalle als auch im
Bürgerhaus in Anselfingen),
die Gymnastikstunde der Se-
niorinnen, das Fitnesstraining
für Männer und alle weiteren
Erwachsenen-Gymnastikstun-
den beginnen wieder ab 11.
September (erster Schultag
nach den Sommerferien) und
finden wie gewohnt an den
bisherigen Wochentagen und
zur gewohnten Uhrzeit statt.

Fragen oder Anmeldung zu
allen Kursen in der TG-Ge-
schäftsstelle unter Telefon
07733/504717 oder tgwelsch
ingen@hegaudata.de. Weite-
re Informationen unter www.
tgwelschingen.de.
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Monat Juli 2019

Eheschließungen
12.07.2019 Sonja Maier und Ron-Marc Rutsch,

Aacher Straße 4, Engen
27.07.2019 Marina Moser und Maik Walzer , Breitestraße 24 A,

Engen
27.07.2019 Anja Fechtig und Alexander René Klopfer,

Gerberstraße 15, Stuttgart

Eine weitere Eheschließung

Sterbefälle
29.06.2019 Luise Babette Glück geb. Schmidt,

Mundingstraße 5, Engen
01.07.2019 Helmut Otmar Geisenberger, Wettestraße 42,

Engen
04.07.2019 Hans-Ulrich Jörg Peter Hinze, Galgenäcker 16,

Rielasingen-Worblingen
13.07.2019 Ulrike Distel geb. Happle, Anselfinger Straße 5,

Engen
15.07.2019 Alice Steller geb. Herrmann, Schillerstraße 6, Engen
16.07.2019 Doris Elisabeth Mahler geb. Schwing,

Am Maxenbuck 16, Engen
23.07.2019 Johanna Gaiser geb. Müller, Schwarzwaldstraße 12,

Engen
24.07.2019 Rosa Erika Parth geb. Beinhauer,

Alois-Baader-Straße 2, Engen

Vier weitere Sterbefälle

Standesamt Engen
Landwirtschaftsverband

Erntedank-
Gottesdienst

Hegau. Gemeinsam mit Erz-
bischof Stephan Burger feiert
der BLHV (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband) am
Sonntag, 6. Oktober um 14
Uhr im Freiburger Münster ei-
nen Erntedank-Gottesdienst.
Nach einem wechselhaften
Witterungsverlauf mit einzel-
nen Hitzewellen wurden zu-
friedenstellende Erträge bei
Feldfrüchten und im Obstbau
beschert. In dieser Freude über
die eingebrachte Ernte mischt
sich in vielen Bauernfamilien
die Sorge um die Zukunft ihrer
Höfe. Der Wettbewerbsdruck
wächst unaufhörlich. Noch im-
mer ist die Zukunft der euro-
päischen Landwirtschaftspoli-
tik ungewiss. Vorschriften und
Bürokratie engen die unter-
nehmerische Chance ein. Ern-
tedank richtet den Blick auf die
Werte der Schöpfung und auf
die berufsständische und kirch-
liche Mitverantwortung für
eine hoffnungsvolle Zukunft.
Zur traditionsreichen kirchlich-
berufsständischen Erntedank-
veranstaltung sind Bauernfa-
milien ebenso eingeladen wie
die Bevölkerung oder Region.
Die musikalische Gestaltung
erfolgt durch die »Sängerrun-
de der Bäckerinnung«.

Für Angehörige von
suchtkranken Menschen

Selbsthilfegruppe
Hegau. Etwa 8 Millionen

Menschen sind in ihrem direk-
ten familiären Umfeld als An-
gehörige von alkoholkranken
Menschen betroffen. Werden
Freunde und Nachbarn und
Menschen aus dem nahen Um-
feld dazugezählt, ist die Zahl
weitaus größer. Die Selbsthil-
fegruppe für Angehörige will
Menschen in Kontakt und Aus-
tausch bringen über Sorgen
und Nöte im Alltag mit Sucht-
kranken.

Die Selbsthilfegruppe des
bwlv für Angehörige trifft sich
mittwochs in den ungeraden
Kalenderwochen um 19.30
Uhr, Gruppenraum der Fach-
stelle Sucht Radolfzell, Schüt-
zenstraße 2 (über der Ratol-
dusapotheke). Die Gruppe
wird von zwei erfahrenen eh-
renamtlichen Mitarbeitern ge-
leitet, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Informationen unter Fach-
stelle Sucht Singen, Telefon
07731/912400 oder fs-singen
@bw-lv.de.

Demenz hat
verschiedene Gesichter

Beratung
und Begleitung

Engen. Die Diagnose einer
Demenz bedeutet für die Be-
troffenen und Angehörigen ei-
nen tiefen Einschnitt in das bis-
herige Leben. Es stellen sich
Fragen, die man nicht immer in
der Familie oder mit Freunden
besprechen kann. Unterstüt-
zung, Hilfe und Begleitung,
auch in rechtlichen und finan-
ziellen Fragen, bietet die eh-
renamtliche Alzheimer-Berate-
rin Maria Elfriede Lenzen an.
Termine, auch in den Abend-
stunden, können unter Tel.
2309, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, vereinbart werden.

Angehörige sollten sich nicht
scheuen, bei Fragen oder Pro-
blemen um Rat zu bitten. Auch
wenn der Verlauf einer De-
menz chronisch fortschreitet
und es keine Heilung gibt, be-
deutet eine Frühtherapie für
die Betroffenen stets, länger im
Leben zu stehen und mehr
Freude am Leben zu haben.
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- Herr Dieter Harter, Engen, 70. Geburtstag am 29. August
- Herr Volkert Haberland, Welschingen, 70. Geburtstag

am 30. August
- Frau Loni Jäger, Engen, 80. Geburtstag am 31. August
- Herr Egon Kohler, Welschingen, 70. Geburtstag

am 1. September
- Frau Amanda Schlegel, Engen, 90. Geburtstag

am 1. September

Unsere Jubilare

Stadtkirche

Kein
Friedensgebet

Engen. Im September fällt
das monatliche ökumenische
Friedensgebet in der katholi-
schen Stadtkirche Mariä Him-
melfahrt aus.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
Hegau. Die Sprechtage im

September der Sozialrechtsre-
ferentin des Sozialverbandes
VdK, Petra Mauch, finden am
Dienstag, 3./10. und 24. Sep-
tember, und am Donnerstag,
5./12./19. und 26. September,
jeweils von 9 bis 15.30 Uhr in
der VdK-Geschäftsstelle Ra-
dolfzell, Bleichwiesenstraße
1/1, statt. Die Beratung und
rechtliche Vertretung umfasst
die Rechtsgebiete aller gesetz-
lichen Sozialversicherungen
(Kranken-, Unfall-, Renten-,
Arbeitslosen- und Pflegeversi-
cherung). Ebenso werden Mit-
glieder sowohl im Schwerbe-
hinderten- und sozialen Ent-
schädigungsrecht als auch in
der Grundsicherung für Arbeits-
suchende und im Alter vertre-
ten. Termine nur nach Vereinba-
rung, Telefon 07732/92360.

Landfrauen
Stockach-Engen

Herbstliche
Türkränze

Hegau. Die Landfrauen Sto-
ckach-Engen laden am Sams-
tag, 21. September, zum The-
ma »Herbstlich bunte Tür-
kränze« ins Rathaus in Mahl-
spüren im Hegau ein.

Die Teilnehmerinnen werden
herbstliche Türkränze selbst
gestalten.

Beginn der Veranstaltung ist
um 14 Uhr. Die Kosten betra-
gen 5 Euro, zuzüglich Material-
kosten.

Anmeldung bei Karina Sten-
gelin, Tel. 0172/7724751.

Senioren Anselfingen

Treffen
Anselfingen. Am Montag, 2

September, treffen sich die Se-
nioren Anselfingen um 14.30
Uhr im Bürgerhaus Anselfin-
gen im Florianstüble zum ge-
mütlichen Nachmittag. Gäste
sind immer willkommen.

Musizieren
für den guten Zweck

Langensteiner Schlosskonzert am 29. September

Hegau. Für ein weiteres Lan-
gensteiner Schlosskonzert in
Orsingen-Nenzingen zu Guns-
ten des gemeinnützigen Ver-
eins NOTHilfe öffnet die gräfli-
che Familie Douglas am Sonn-
tag, 29. September, um 17 Uhr
ihre Schlosskapelle. Dort kon-
zertiert das renommierte Stutt-
garter Ensemble »Animato« in
der Besetzung Margret Schaal
(Flöte), Hélène Godefroy (Vio-
loncello) und Hildegund Trei-
ber (Klavier). Aufgeführt wer-
den Werke unter anderem von
Mendelssohn, Farrenc und
Bartók. Eintrittskarten zu 15
Euro, Schüler/Studenten 10
Euro, können unter info@not
hilfe-verein.de gebucht oder
über das auch am Konzerttag
geschaltete Karten- und Info-
telefon 0160/98224024 be-
stellt werden.

Restkarten sind an der Kon-
zertkasse ab 16 Uhr erhältlich.

Der gemeinnützige NOTHilfe-
Verein unterstützt Menschen
in finanzieller Bedrängnis - sol-
che, die ein harter Schicksals-
schlag getroffen hat. Zugleich
wendet er sich Menschen in
gesellschaftlichen Randgrup-
penbereichen zu. Ziel der eh-
renamtlichen NOTHelferInnen
ist es, die Betroffenen aus ihrer
akuten Krise herauszuführen
und sie fit zu machen, ihr Leben
wieder selbst in den Griff zu
bekommen. Für alle, die län-
gerfristige und insbesondere
stationäre Betreuung benöti-
gen, ist mit OASIS ein sozial-
pädagogisches Haus in Pla-
nung, dessen Restfinanzierung
maßgeblich mit Konzerterlö-
sen zu bewerkstelligen ist. Des-
halb verzichten auch alle auf-
tretenden KünstlerInnen auf
ihre Gage.

Weitere Informationen unter
www.nothilfe-verein.de.

Die Zieglerschen

Schnupperkurs
Gebärden

Engen. Die Gebärdensamm-
lung »Schau doch meine Hän-
de an« ermöglicht auf einfache
Weise die Kommunikation mit
nicht sprechenden Menschen.
Interessierte können bei einem
kostenlosen Schnupperkurs
der »Zieglerschen« in Engen
die Gebärden erlernen.

Der Kurs besteht aus zwei
Terminen: Mittwoch, 18. Sep-
tember, und Mittwoch, 25.
September, jeweils von 18 bis
19.30 Uhr im Wohnhaus der
Behindertenhilfe (Munding-
straße 23). Die Teilnehmerzahl
ist auf 20 Personen begrenzt.

Anmeldung bis Freitag, 13.
September, bei Kursleiterin
Roswitha Österle, oesterle.ros
witha@zieglersche.de, Tel.
015209277456. Infos: www.zi
eglersche.de/gebaerdenkurse.

Alles Wichtige
auf einen Blick

Neuer Wegweiser für Schwangere

Hegau. Handlich und über-
sichtlich darf er in keinem Mut-
terpass mehr fehlen: der Weg-
weiser für Schwangere. Die
Stadt Konstanz stellte jetzt ge-
meinsam mit dem Landkreis
und pro familia das neue
Design vor.

Mit der Nachricht, dass ein
Baby unterwegs ist, fängt ein
großes Abenteuer an. Es be-
ginnen neun Monate voller
Veränderungen. Es muss vieles
organisiert werden und es gibt
viele Fragen zu klären: Wann
muss der Arbeitgeber infor-
miert werden? Wie funktio-
niert das mit der Elternzeit? Ab
wann suche ich mir eine Heb-
amme?

Der Wegweiser für Schwan-
gere bietet hierbei einen um-
fassenden Überblick in die An-
gebotsvielfalt des Landkreises
und der Stadt Konstanz rund
um das Thema Schwanger-
schaft. Anhand eines Zeit-
strahls auf den ersten Seiten
sehen die werdenden Eltern
wichtige Meilensteine gleich
auf einen Blick. Die einzelnen
Kapitel geben Orientierung
darüber, was rund um die Ge-
burt zu bedenken und zu erle-

digen ist. Dabei werden die
vielen Informationen kurz und
knapp mit den wichtigsten In-
ternetadressen aufgeführt. Die
Checkliste hilft dabei, während
der Schwangerschaft und nach
der Geburt den Überblick zu
behalten und nichts zu verges-
sen.

»Der Wegweiser war eine
sehr gute Kooperation zwi-
schen allen Beteiligten und
zeigt, wie gut wir hier im Land-
kreis vernetzt und strukturiert
sind - wirklich alle Bereiche sind
abgedeckt. Das spiegelt der
Wegweiser sehr gut wider«,
sagte Stefan Basel, Sozialde-
zernent im Landkreis Konstanz,
bei der offiziellen Vorstellung.
Auch Fachkräfte schätzten die
Broschüre aufgrund ihrer
Ausführlichkeit sehr. Der Weg-
weiser für Schwanger liegt in
den gynäkologischen Praxen,
bei den Schwangerenbera-
tungsstellen und weiteren In-
stitutionen aus. Alle Informa-
tionen aus dem Wegweiser
sind jetzt online auch unter
www.LRAKN.de/wegweiser
oder zum Download unter
www.startpunktleben.de ver-
fügbar.
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Katholische Kirche

Samstag, 31. August:
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
in der Josefkapelle

Sonntag, 1. September:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 18.30 Uhr HI. Messe
Anselfingen: 9 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium
Bargen: 9 Uhr HI. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr Stille An-
betung
Zimmerholz: 10.30 Uhr HI. Messe

Kirchliche Nachrichten
Bruderschaftsfest in Ehingen: Am
Sonntag, 8. September, feiert die
Pfarrgemeinde Sankt Stephan das
traditionelle Bruderschaftsfest. Zum
Festgottesdienst in der Pfarrkirche,
zur feierlichen Prozession und dem
anschließenden Beisammensein im
Garten des Pfarrschlössles sind alle
herzlich einladen. Über eine zahl-
reiche Teilnahme sowie über tat-
kräftige Unterstützung durch viele
HelferInnen freut sich das Gemein-
deteam Ehingen.
Hauskommunion in Engen: Die
nächste Hauskommunion wird am
Freitag, 13. September, gebracht.
Sieben Schmerzen Mariens: Die
Fußwallfahrt von Engen über Sin-
gen nach Moos der Seelsorgeein-
heit am Samstag, 14. September,
befasst sich dieses Mal mit den
»Sieben Schmerzen Mariens«. Der
Start der frühen Pilger ist bereits
um 6.30 Uhr. Treffpunkt zur Aus-
sendung ist in der Stadtkirche Ma-
riä Himmelfahrt in Engen. Vom
Bahnhof aus fahren die Teilnehmer
mit dem Seehas nach Mühlhausen,
um von dort über Hausen an der
Aach nach Singen zur Kranken-
hauskapelle zu pilgern. Dort findet
um 10.30 Uhr eine Andacht statt,
die mit dem großen Wallfahrtsse-
gen auch die später hinzugekom-
menen Pilger aussendet. In Arlen
ist Mittagspause. Im Anschluss geht
es weiter über Bohlingen nach
Moos, wo gemeinsam der Wall-
fahrtsgottesdienst gefeiert wird.
Nach Ausgabe der Urkunden geht
es mit dem Reisebus zurück nach
Engen mit Zwischenstopp in Sin-
gen, Landesgartenschau, für die
später Hinzugekommenen, die ge-
gebenenfalls ihr Auto dort geparkt
haben. Begleitet wird der Tag vom
Kleinbus der Seelsorgeeinheit, der
Kaffeespenden in Thermoskannen,
Getränke und zusätzliches Gepäck
transportiert. Auch müde Pilgerin-
nen und Pilger können bei Bedarf
mitfahren, so dass alle gut ans Ziel

kommen. Es gibt Hefezopf für alle,
darüber hinaus sorgt jeder selbst
für Proviant. Bitte eine eigene Tas-
se mitbringen. Anmeldung im
Pfarrbüro (Tel. 94080) bis Montag,
9. September, wegen der allgemei-
nen Planung und der erforderlichen
Fahrkarten. Die Wegstrecken be-
laufen sich ab Engen auf knapp 25
Kilometer, wer ab Singen hinzu-
kommt, hat eine Wegstrecke von
circa 14,5 Kilometern vor sich. De-
tails auf den aushängenden Plaka-
ten in den Kirchen. Bei Fragen ste-
hen Roswitha Gresser, Tel. 97329,
und Carola Bohnenstengel, Tel.
996435 (abends), gerne zur Verfü-
gung.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Ulrike Kloper und
Barbara Straßner-Schnur.
Musikalische Gestaltung: Wolfgang
Heintschel, Klavier

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst (Pfr.
Hilsberg)
Gemeindetermine/Kreise
In den Sommerferien machen die
Kreise Pause. Das Pfarramt ist bis 1.
September geschlossen und danach
nur eingeschränkt nach telefoni-
scher Rücksprache geöffnet. Die
Vertretung in dringenden Fällen
kann dem Anrufbeantworter ent-
nommen werden. Reguläre Öff-
nungszeiten gelten wieder ab Mitt-
woch, 11. September.

Neuapostolische Kirche
Mittwoch: 20 Uhr Gottesdienst in
Singen
Sonntag: 9.30 Uhr Welcome back
Gottesdienst in Engen

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Russisch-Orthodoxe Kirche
Mittwoch: ab 9 Uhr Beichtgele-
genheit, 10 Uhr Göttliche Liturgie
Sonntag: ab 9 Uhr Beichtgelegen-
heit, 10 Uhr Göttliche Liturgie,
Jahnstraße 3a (www.roka-engen.
usite.pro/)

Kirchliche Nachrichten

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 31. August: Apotheke
am Berliner Platz, Überlinger Straße
4, 78224 Singen, Telefon 07731/
93340
Sonntag, 1. September: Residenz-
Apotheke, Poststraße 12, Radolfzell,
Telefon 07732/971160

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040

Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)

Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Amt für Kinder, Ju-
gend und Familie, Außenstelle Sin-
gen, Maggistr. 7, 78224 Singen, tel.
Anmeldung Dienstag und Donners-
tag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222

Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de

Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.

Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150

Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste
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Bei der Charity-Aktion »Move & Care« zugunsten der
Radio 7 Drachenkinder und der Lifeplus Foundation konnte Initia-
torin Simona Winter im Rahmen des Schau-, Präsentations- und
Aktionstags in Engen am 7. Juli einen Gesamtbetrag von 1.800
Euro sammeln, so dass je 900 Euro an die beiden Organisationen
gehen. Zu diesem erfreulichen Ergebnis trug auch eine Spende in
Höhe von 250 Euro von der Engener Firma Förster-Technik bei,
die Geschäftsführer Markus Förster an Simona Winter übergab.
Das Unternehmen hatte bei der Gewerbeschau für den guten
Zweck Milchshakes verkauft und den Erlös dann noch aufge-
stockt.

Blickpunkt Geschäftsleben
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